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Samstag, 14.1.
Anzeigenschluss: 28.12.2016

Liebknecht-Luxemburg-Ehrung
An der Gedenkveranstaltung für Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht nehmen jährlich Zehntausende teil. Die junge Welt wird mit einer großen Freiverteilaktion dabeisein. 
Weitere Verbreitung findet die Wochenendausgabe auf der am Vortag stattfindenden Internationalen Rosa-Luxemburg-Konferenz. Zusatzauflage an diesem Wochenende: 
mindestens 10.000 Exemplare. 

Februar
Mittwoch, 1.2.
Anzeigenschluss: 18.1.2017

XXII. Internationale Rosa-Luxemburg-Konferenz
Einmal im Jahr organisiert die junge Welt zusammen mit über 30 Mitveranstaltern die Internationale Rosa-Luxemburg-Konferenz. Es ist die große Jahresauftaktveranstaltung 
mit weit über ihre Grenzen hinaus bekannten Politikerinnen und Politikern aus aller Welt. In der Beilage werden die Hauptreden der Gäste publiziert. Über die Tagesausgabeauf-
lage hinaus werden über Monate viele Exemplare nachgefragt.

Samstag, 11.2.
Anzeigenschluss: 27.1.2017

70 Jahre junge Welt
An der Gründung der Freien Deutschen Jugend, als deren Tageszeitung die Junge Welt vom 12. Februar 1947 bis 1990 erschien, beteiligten sich junge Antifaschisten verschiede-
ner politischer Richtungen und Weltanschauungen: Kommunisten, die aus den Nazizuchthäusern kamen, Sozialdemokraten, die in faschistischen Konzentrationslagern geses-
sen hatten, Christen beider großer Konfessionen und Liberale aus dem Exil sowie bald auch Rückkehrer aus der Kriegsgefangenschaft. In den 70 Jahren, die seither vergangen 
sind, hielt die Zeitung an ihrer Grundtendenz stets fest: Nie wieder Faschismus, nie wieder Krieg. Und sie thematisierte ebenso kontinuierlich, wie beides mit Interessen des 
deutschen Imperialismus verbunden ist. Eine gesellschaftliche Alternative zu ihm hält die heutige junge Welt erneut für dringend nötig.

März
Mittwoch, 8.3.
Anzeigenschluss: 22.2.2017

Feminismus
Ein Großteil der weiblichen Weltbevölkerung gilt noch immer als persönliches Eigentum von Männern. Millionen Mädchen wachsen ohne Anspruch auf Gesundheit, ausrei-
chend Nahrung und Bildung auf. Zur gleichen Zeit unterwerfen sich junge Frauen in den Industrieländern neoliberalen Marktanforderungen. Es gilt, Realitäten abzubilden, zu 
analysieren – und Frauen zum Widerstand zu ermutigen.

Donnerstag, 23.3.
Anzeigenschluss: 9.3.2017

Literatur/ Buchmesse Leipzig
Kluge Gedanken zu guten Büchern – Wichtige Neuerscheinungen und Trends am Jahresbeginn.

April
Mittwoch, 12.4.
Anzeigenschluss: 29.3.2017

Schweiz
»Grüezi! Bei welchem Verbrechen dürfen wir behilflich sein?«. So hieß vor Jahren ein vielbeachtetes Buch. In der Tat ist das kleine Alpenland ein logistisches Zentrum der 
internationalen Wirtschaftskriminalität. Aber das ist natürlich nicht alles: Wie ticken die Eidgenossen? Wie sieht das politische und kulturelle Leben in der Schweiz hinter den 
glänzend polierten Fassaden aus?

Mittwoch, 26.4.
Anzeigenschluss: 12.4.2016

1. Mai (internationale Medienkooperation)
2017 lebt die europäische Bevölkerung im neunten Krisenjahr. Dass die Reichen immer reicher und die Armen immer ärmer werden, ist kein Geheimnis. Die Kämpfe im 
Arbeitsbereich nehmen darum zu. Mit dieser Beilage wird auf die aktuelle Situation in Großbritannien, Dänemark, Luxemburg und Deutschland geblickt. Die Beilage wird von 
Redakteuren und Autoren der jungen Welt sowie der britischen Tageszeitung Morning Star, des dänischen Blattes arbejderen und der Luxemburger Zeitung vum Lëtzebuerger 
Vollek gemeinsam produziert.

Mai
Montag, 8.5.
Anzeigenschluss: 24.4.2017

Antifaschismus
Rechte Demagogen, hauptsächlich aus den Reihen von Pegida und AfD, nutzen die zunehmende Existenzangst breiter Massen, um Stimmung gegen Flüchtlinge und Minder-
heiten zu machen. Fast täglich gibt es rassistische Gewaltattacken. Die »christlichen« Parteien im Bundestag nutzen diese Entwicklung für verschärfte Restriktionen gegen 
antifaschistischen Protest. Geheimdienste blockieren die Aufklärung des organisierten Neonaziterrors. Diese Beilage befasst sich mit Gegenstrategien. 

Mittwoch, 31.5.
Anzeigenschluss: 17.5.2017

Kinder
Wer Kinder hat, für den ist nichts mehr, wie es einmal war, sagt ein ziemlich geschaffter Bill Murray in Sofia Coppolas Film »Lost in Translation« (2003). Das ist furchtbar. An-
dererseits, meint er, ist es wunderbar, zu sehen, wie sie anfangen zu laufen und zu sprechen. Auch kann man sich mit Kindern sehr interessant unterhalten. Insgesamt gesehen. 
Doch wer lebt schon insgesamt? Die Beilage »Kinder« fragt nach. Denn »wer nicht fragt, bleibt dumm«.

Juni
Mittwoch, 14.6.
Anzeigenschluss: 31.5.2017

Literatur
Kluge Gedanken zu guten Büchern – Empfehlungen für den bevorstehenden Lesesommer.

Mittwoch, 28.6.
Anzeigenschluss: 14.6.2017

Behindertenpolitik
Anknüpfend an die Traditionen der Linken und der politischen Selbsthilfebewegung berichtet die Beilage von der Ausgrenzung und den Forderungen chronisch kranker und 
behinderter Menschen in kapitalistischen Gesellschaften. »Jeder nach seinen Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen!« Dieses Prinzip, das Marx 1875 in seiner »Kritik des 
Gothaer Programms« für eine entwickelte sozialistische Gesellschaft vorschwebte, könnte ebenso die Losung einer zeitgemäßen Behindertenpolitik sein.

Juli
Mittwoch, 5.7.
Anzeigenschluss: 21.6.2017

Stadt und Mensch 
Quadratmeterpreise steigen schneller als Löhne und Gehälter. Mieterinitiativen kämpfen gegen die Verdrängung einkommensschwacher Schichten an den Stadtrand. Gesetz-
liche Regelungen wie die Mietpreisbremse sind unzureichend. Diese Beilage bietet Reportagen und Hintergründe zum Leben in der Stadt.

Mittwoch, 26.7.
Anzeigenschluss: 12.7.2017

Unser Amerika
Wenn in deutschen Medien von »Amerika« die Rede ist, sind fast immer die USA gemeint. »Unser Amerika« ist, mit dem kubanischen Schriftsteller José Martí gesprochen, der 
Kontinent südlich des Rio Grande. Eine Region, in der es in den vergangenen Jahren einen Aufbruch gegeben hat, der Mut macht – der nun aber vor großen Herausforderungen 
steht: Auch dort sind rechte politische Kräfte auf dem Vormarsch.

August
Mittwoch, 9.8.
Anzeigenschluss: 26.7.2017

Land & Wirtschaft
Während in den Entwicklungsländern die Mehrheit der Bevölkerung von Kleinbauern ernährt wird, hält im »Westen« der Trend zum Höfesterben und zur Entleerung von Agrar-
landschaften an. »Wachse oder weiche« lautet das Prinzip, dem Landwirte sich unterwerfen müssen, um zu Niedrigpreisen den globalen Markt mit Lebensmitteln zu beliefern. 
Alternativen zu etablieren, ist im Kapitalismus nur in Nischen möglich.

Mittwoch, 23.8
Anzeigenschluss: 9.8.2017

Wissenschaft und Technik
Die wissenschaftlich-technische Entwicklung verheißt der Menschheit Gesundheit, Freizeit und Glück. Im Kapitalismus führt sie statt dessen zu Arbeitslosigkeit und Mas-
senelend. Ihre Versprechen kann sie höchstens in einer anderen Gesellschaft einlösen.

September
Freitag, 1.9.
Anzeigenschluss: 18.8.2017

Antikriegsbeilage (internationale Medienkooperation)
Krieg oder Frieden? Die Zeichen stehen, nicht nur im Nahen Osten oder in Afrika, auf Sturm. Längst wird auch mitten in Europa wieder Krieg geführt. Den Reichen und Mäch-
tigen geht es um die Absicherung ihrer »neuen Weltordnung«, doch ausbaden müssen dies andere. Es wird Zeit für Gegenwehr und damit für eine starke Friedensbewegung. 
Diese Beilage entsteht in Zusammenarbeit mit Autorinnen und Autoren von linken Zeitungen aus England, Dänemark und Luxemburg.

Mittwoch, 20.9.
Anzeigenschluss: 6.9.2017

Gewerkschaften
Seit vielen Jahren machen die Gewerkschaftsführungen in der BRD die neoliberale Standortpolitik mit. Auch bei den Handelsabkommen CETA und TTIP spielen der DGB und 
die meisten der dort organisierten Gewerkschaften mit. Aber es gibt auch Gegenbewegung in den Arbeiterorganisationen. Neoliberaler Kapitalismus erzwingt neue Formen 
des Klassenkampfes.

Oktober
Mittwoch, 11.10.
Anzeigenschluss: 27.9.2017

Literatur/ Frankfurter Buchmesse
Kluge Gedanken zu guten Büchern – Die Herbstprogramme der Verlage im Überblick.

Mittwoch, 25.10.
Anzeigenschluss: 11.10.2017

Wein
Bei dem Thema »Wein« geht es oft nur um Jahrgangsgüte, große Lagen und um die Frage, welcher Tropfen zu welchem Gericht passt. Das appelliert an den tatsächlichen oder 
eingebildeten Connaisseur, der sich nicht darum schert, unter welchen Bedingungen der Wein hergestellt wird. Gerade darum soll es in dieser Beilage gehen. Wem gehören die 
Weinberge, und wer arbeitet dort? Doch selbstverständlich kommen Genuss und Verköstigung nicht zu kurz: einige Weine werden vorgestellt.

November
Mittwoch, 1.11.
Anzeigenschluss: 18.10.2017

100 Jahre Oktoberrevolution
Am 7. November 2017 feiert die fortschrittliche Menschheit den 100. Jahrestag der russischen Oktoberrevolution. Die ersten Amtshandlungen der Sowjetmacht waren das 
»Dekret über den Frieden«. Russland schied aus dem Ersten Weltkrieg aus und veröffentlichte sofort die Geheimverträge über die Neuaufteilung der Welt. Der Zusammenhang 
von Krieg und Kapitalismus lag offen. Frieden, auch das erschloss sich den Zeitgenossen, war auf Dauer nur bei Lösung der sozialen Frage zu verwirklichen. 

Mittwoch, 15.11. »Blende«-Fotowettbewerb 2016
Seit fast vier Jahrzehnten gibt es den bundesweiten Fotowettbewerb »Blende«, veranstaltet von der Prophoto GmbH in Frankfurt am Main. Die junge Welt ist seit 1991 dabei 
und präsentiert alle prämierten Arbeiten. Dabei steht für uns nicht die technische Perfektion der Aufnahmen im Vordergrund, sondern die besondere Sicht oder der eingefan-
gene soziale Kontext.

Dezember
Mittwoch, 13.12.
Anzeigenschluss: 29.11.2017

Alternatives Reisen
Mit exklusiven Reportagen gibt dieses Spezial Anregungen zur praktischen Weltanschauung. Unsere Autoren berichten von Routen und Orten jenseits des Pauschaltourismus, 
vermitteln praktische Erfahrungen und Einblicke über Länder und Leute, zu Kultur und Geschichte. Beachtung finden wirtschaftliche und soziale Aspekte sowie das Verhältnis 
von Mensch und Umwelt. 

Samstag, 23.12.
Anzeigenschluss: 8.12.2017

Weihnachten
Die Unerfreulichkeit mancher Familienzusammenkunft hat gesellschaftliche Gründe und in der dunkelsten Zeit des Jahres feiert der religiöse Eifer fröhliche Urständ. Wir 
interessieren uns für die Geschäftsbedingungen des Weihnachtsfests, das wir als Auftakt träger Tage zwischen den Jahren begrüßen, vor allem aber als ein Fest der Liebe – ja, 
auch und gerade der körperlichen. 

Änderungen vorbehalten.


